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HETERONORMATIVITÄT 

Bedeutet: Automatisch gehen wir davon aus, dass 

Frauen Männer lieben und Männer Frauen. Dies er-

scheint uns als NORM und wirkt deswegen NORMAL. 

HETEROSEXUELLE Menschen müssen sich und ihre 

Beziehungen nie erklären, weil das bereits über Filme, 

Bücher und Erfahrungen anderer dauernd passiert.  

QUEERFEINDLICHKEIT 

Bedeutet: Menschen HASSEN Andersliebende, die nicht 

der HETERONORMATIVITÄT entsprechen. Alles was 

aus ihrer Sicht nicht NORMAL ist, also der NORM ent-

spricht, wollen sie nicht. QUEERFEINDLICHE Menschen 

zeigen das über Beleidigungen, Abwertungen oder sogar 

körperliche Angriffe auf Menschen, die sie als homosexu-

ell einordnen. 

NORMEN 

Bedeutet: Jede GESELLSCHAFT hat NORMEN. Das 

sind Dinge, die als NORMAL und GUT gelten. NORMEN 

sind immer mit einer WERTUNG verbunden. Eine NORM 

erscheint dann als gut, wenn sie schon lange so gemacht 

wird. Wenn Menschen nicht den NORMEN entsprechen, 

können diese von anderen AUSGEGRENZT werden.  


